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Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 

27.01.2016 hat das Präsidium der Georg-August-Universität am 08.03.2016 die sechste 

Änderung der Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-Studiengang 

„Volkswirtschaftslehre“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 27.03.2012 (Amtliche 

Mitteilungen I Nr. 10/2012 S. 213), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 

11.08.2015 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 38/2015 S. 1012), genehmigt (§ 44 Abs. 1  

Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), 

zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15.12.2015 (Nds. GVBl. S. 384); § 37 

Abs. 1 S. 3 Nr. 5 b NHG, § 44 Abs. 1 S. 3 NHG). 

 

Artikel 1 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-Studiengang „Volkswirtschaftslehre“ in 

der Fassung der Bekanntmachung vom 27.03.2012 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 10/2012  

S. 213), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 11.08.2015 (Amtliche 

Mitteilungen I Nr. 38/2015 S. 1012), wird wie folgt geändert: 

Anlage I (Modulübersicht) Ziffer II (Zweiter Studienabschnitt) wird wie folgt geändert: 

a. Nummer 4 (Wirtschaftsfremdsprachen) wird wie folgt neu gefasst: 

„4. Wirtschaftsfremdsprachen 

a. Im Bereich „Wirtschaftsfremdsprachen müssen folgende Pflichtmodule im Umfang von  

12 C erfolgreich absolviert werden: 

SK.FS.E-FW-C1.1  Business English I,  6 C 

SK.FS.E-FW-C1.2  Business English II, 6 C 

b. Abweichend von Buchstabe a. können die beiden dort genannten Module durch Module 

des Bereichs „Volkswirtschaftliche Spezialisierung“ ersetzt werden, sofern 

Englischkenntnisse durch Mindestleistungen in einem international anerkannten Test 

nachgewiesen werden: 

ba. mindestens 550 Punkte im handschriftlichen Test des "Test of English as a Foreign 

Language" (paper based TOEFL), 

bb. mindestens 213 Punkte im computergestützten Test des "Test of English as a 

Foreign Language" (computerbased TOEFL), 

bc. mindestens 79 Punkte im "Test of English as a Foreign Language ibt", 

bd. Mindestnote B im Test “Cambridge Advanced (CAE)”, 

be. Mindestnote C im Test “Cambridge Proficiency (CPE)”, 

bf. mindestens 5,5 im Test “IELTS” oder 

bg. UNIcert III - Zertifikate bzw. Nachweise des Niveaus C1 des Gemeinsamen 

europäischen Referenzrahmens für Sprachen. 

Das Ersetzen nur eines der beiden Module nach Buchstabe a. ist nicht möglich.“  
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b. Nummer 5 (Wahlbereich) Buchstabe c. wird wie folgt neu gefasst: 

„c. Es können folgende Module gewählt werden, wobei die jeweiligen 

Zugangsvoraussetzungen erfüllt sein müssen; es können Module aus verschiedenen 

Fachgebieten kombiniert werden, darunter Module mit Modulnummern auf „SK.AS.“ im 

Umfang von insgesamt höchstens 6 C. 

aa. Fachgebiet: Wirtschafts- und Sozialgeschichte 

B.WSG.0001 Einführung in die WSG I: Konzepte und  Arbeitstechniken, 9 C 

B.WSG.0002 Einführung in die WSG II: Methoden und Anwendungsbereiche, 8 C 

B.WSG.0003 Aufbaumodul WSG I, 6 C 

B.WSG.0004 Aufbaumodul WSG II, 6 C  

bb. Fachgebiet Informatik 

B.Inf.1101 Informatik I, 10 C 

B.Inf.1102 Informatik II, 10 C 

cc. Fachgebiet: Wirtschafts- und Sozialpsychologie 

B.Psy.501 Sozialpsychologie, 8 C 

B.Psy.005S Wirtschaftspsychologie I & II, 8 C 

B.Psy.602S Psychologische Experimental- und Evaluationsmethodik, 4 C 

dd. Fachgebiet: Politologie und Ethnologie 

B.Pol.2 Einführung in die Politische Theorie und Ideengeschichte, 10 C 

B.Pol.4 Einführung in die internationalen Beziehungen, 10 C 

B.Pol.10 Model United Nations, 8 C 

B.Pol.101 Einführung in die Politikwissenschaften, 6 C 

B.Pol.300 Vergleichende Analyse politischer Systeme, 10 C 

ee. Fachgebiet: Ökonomisch relevante Gebiete der Soziologie 

B.Soz.1 Einführung in die Soziologie, 8 C 

B.Soz.130 Die Klassiker der Soziologie und ihre Theorien, 8 C 

B.Soz.140 Einführung in die modernen soziologischen Theorien, 8 C 

B.Soz.500 Klassische Studien der Arbeits- Unternehmens- und 

Wirtschaftssoziologie, 8 C 

B.Soz.501 Das Forschungsfeld der Arbeits- Unternehmens- und 

Wirtschaftssoziologie, 8 C 

B.Soz.600 Klassische Studien der politischen Soziologie und des 

Wohlfahrtsstaates, 8 C 

B.Soz.601 Das Forschungsfeld der politischen Soziologie und des 

Wohlfahrtsstaates, 8 C 

B.Soz.02 Einführung in die Sozialstrukturanalyse  

moderner Gesellschaften, 8 C 
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B.MZS.03 Einführung in die Praxis der empirischen Sozialforschung, 4 C 

B.MZS.02 Praxis der empirischen Sozialforschung (Seminar), 4 C 

B.GeFo.08 Genderkompetenz I  – Einführung in die Geschlechterforschung, 4 C 

B.GeFo.09 Genderkompetenz II, 4 C 

ff. Fachgebiet: Agrar- und Forstökonomie 

B.Agr.0321 Marketing und Marktforschung  

für Agrarprodukte und Lebensmittel, 6 C 

B.Agr.0339 Ressourcenökonomie und nachhaltige Landnutzung, 6 C 

B.Forst.1213 Nachhaltigkeit Grundlagen, 3 C 

gg. Fachgebiet: Wirtschaftsgeographie 

B.Geg.08 Wirtschaftsgeographie, 7 C 

hh. Fachgebiet: Ökonomisch relevante Gebiete des Rechts 

S.RW.0211K Staatsrecht I, 7 C 

S.RW.0212K Staatsrecht II, 7 C 

S.RW.0214K Staatsrecht III (Bezüge zum Völker- und Europarecht), 4 C 

S.RW.1124 Grundzüge des Arbeitsrechts, 6 C 

S.RW.1125 Koalitions-, Tarifvertrags- und Arbeitskampfrecht, 6 C 

S.RW.1126 Betriebliche und unternehmerische Mitbestimmung, 6 C 

S.RW.1130 Handelsrecht, 6 C 

S.RW.1136 Wirtschaftsrecht der Medien, 6 C 

S.RW.1137 Immaterialgüterrecht II (gewerbliche Schutzrechte), 6 C 

S.RW.1215 Europarecht I, 6 C 

S.RW.1229 Internationales und europäisches Wirtschaftsrecht, 6 C 

ii. Schlüsselkompetenzen 

SK.AS.FK-3 Führungskompetenz: Interkulturelle Kommunikationskompetenz, 3 C 

SK.AS.FK-5 Führungskompetenz: Diversity Management, 3 C 

SK.AS.FK-10 Führungskompetenz: EXIST-priMECup – 

Existenzgründungswettbewerb – Entrepreneurship kompakt, 3 C 

SK.AS.KK-30 Kommunikative Kompetenz: Zertifikatskurs Rhetorik  

- Freie Rede, 3 C  

SK.AS.KK-31 Kommunikative Kompetenz: Zertifikatskurs Rhetorik-  Aufbaukurs 

Argumentation, 3 C 

SK.AS.KK-32 Kommunikative Kompetenz: Zertifikatskurs Rhetorik-:  

Gespräch, 3 C 

SK.AS.KK-34 Kommunikative Kompetenz: Argumentieren und Verhandeln, 3 C 

SK.AS.SK-1 Sozialkompetenz: Team(-entwicklung), 3 C 

SK.AS.SK-7 Sozialkompetenz: Konfliktlösung und Kooperation, 3 C 
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SK.AS.SK-10 Sozialkompetenz: Partizipatives Projektmanagement, 3 C 

SK.GB.01 Sozialkompetenz: Gender und Diversity in der Berufspraxis, 3 C 

SK.GB.02 Kommunikative Kompetenz: Gender und Diversitykompetenz in der 

Kommunikation, 3 C“ 

 

Artikel 2 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität Göttingen zum 01.04.2016 in Kraft. 

 

 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 

27.01.2015 hat das Präsidium der Georg-August-Universität am 08.03.2015 die sechste 

Änderung der Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-Studiengang 

„Wirtschaftsinformatik“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 27.03.2012 (Amtliche 

Mitteilungen I Nr. 10/2012 S. 226), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 

03.03.2015 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 38/2015 S. 1016), genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 

NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt 

geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15.12.2015 (Nds. GVBl. S. 384); § 37 Abs. 1 S. 3 

Nr. 5 b) NHG, § 44 Abs. 1 S. 3 NHG). 

 

Artikel 1 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-Studiengang „Wirtschaftsinformatik“ in 

der Fassung der Bekanntmachung vom 27.03.2012 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 10/2012  

S. 226), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 03.03.2015 (Amtliche 

Mitteilungen I Nr. 38/2015 S. 1016), wird wie folgt geändert: 

Anlage I (Modulübersicht) Ziffer II (Zweiter Studienabschnitt) wird wie folgt geändert: 

a. In Nr. 1 (Vertiefung Wirtschaftsinformatik) Buchstabe c. werden Buchstaben dd. 

(Standardsoftware, Referenzmodelle, Systementwicklung) wie folgt neu gefasst: 

„dd. Standardsoftware, Referenzmodelle, Systementwicklung 

B.WIWI-BWL.0029 Audit Go! - Projektseminar zur IT-gestützten 

Abschlussprüfung 

6 C 

B.WIWI-WIN.0021 Modellierung betrieblicher Informationssysteme  4 C 

B.WIWI-WIN.0007 SAP-Blockschulung 3 C 

B.WIWI-WIN.0028 Projektmanagement 6 C 

B.WIWI-WIN.0015 Geschäftsprozesse und Informationstechnologie 4 C 

B.WIWI WIN.0006 SAP-Projektseminar 12 C 
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B.WIWI WIN.0005 Projektseminar Systementwicklung – Entwicklung von 

Webapplikationen 

12 C 

B.WIWI-WIN.0027 Seminar zu Themen der Wirtschaftsinformatik und BWL 

(Anerkennung in diesem Schwerpunkt themenabhängig) 

6 C 

B.WIWI-WIN.0023 Projektseminar zur Systementwicklung – Entwicklung 

von mobilen Anwendungen“ 

12 C  

b. In Nr. 4 (Freier Wahlbereich) wird Buchstabe c. (Wahlbereich Schlüsselqualifikationen) 

wie folgt neu gefasst: 

„c. Wahlbereich Schlüsselqualifikationen 

ca. Es können Sprachkurs-Module nach Maßgabe folgender Bedingungen gewählt werden: 

i. Module zu den Sprachen Deutsch, Englisch und der Muttersprache der oder des 

Studierenden können nicht berücksichtigt werden. 

ii. Es können nicht Module zu mehreren Sprachen berücksichtigt werden. 

cb. Es können Module mit der Kennung B.WIWI-WB gewählt werden. 

cc. Es sind folgende Module wählbar, wobei die jeweiligen Zugangsvoraussetzungen erfüllt 

sein müssen. Module mit Modulnummern auf „SK.AS.“ werden im Umfang von höchstens 

6 C berücksichtigt. 

SK.FS.E-FW-C1.1 Business English I, 6 C  

SK.FS.E-FW-C1.2 Business English II, 6 C  

SK.FS.F-FW-C1.1 Französische Fachsprache: Wirtschaft I, 6 C 

SK.FS.F-FW-C1.2 Französische Fachsprache: Wirtschaft II, 6 C 

SK.FS.S-FW-5 Spanische Fachsprache: Wirtschaft I, 6 C 

SK.FS.S-FW-6 Spanische Fachsprache: Wirtschaft II, 6 C 

SK.AS.FK-5 Führungskompetenz: Diversity Management, 3 C 

SK.AS.FK-10 Führungskompetenz: EXIST-priMECup –

Existenzgründungswettbewerb – Entrepreneurship Kompakt, 3 C 

SK.AS.KK-30 Kommunikative Kompetenz: Zertifikatskurs Rhetorik - Freie Rede, 3 C 

SK.AS.KK-31 Kommunikative Kompetenz: Zertifikatskurs Rhetorik-  Aufbaukurs 

Argumentation, 3 C 

SK.AS.KK-32 Kommunikative Kompetenz: Zertifikatskurs Rhetorik-: Gespräch,3 C 

SK.AS.KK-34 Kommunikative Kompetenz: Argumentieren und Verhandeln, 3 C 

SK.AS.MK-18 Medienkompetenz: Produktion von Lehrfilmen und Infoclips, 3 C 

SK.AS.SK-1 Sozialkompetenz: Team(-entwicklung), 3 C 

SK.AS.SK-7 Sozialkompetenz: Konfliktlösung und Kooperation, 3 C 

SK.GB.01 Sozialkompetenz: Gender und Diversity in der Berufspraxis, 3 C 

B.Inf.1803 Fachpraktikum I, 5 C 

B.Inf.1804 Fachpraktikum II 5 C 

B.Inf.1805 Fachpraktikum III 5 C 
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B.Psy.005S.1 Wirtschaftspsychologie I, 4 C 

B.Psy.005S.2 Wirtschaftspsychologie II, 4 C 

M.Mat.0921 Einführung in Tex/Latex und praktische Anwendungen, 3 C 

B.WIWI-WSG.0001 Geschichte des ökonomischen Denkens, 6 C“ 

 

Artikel 2 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität Göttingen zum 01.04.2016 in Kraft. 

 

 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 

27.01.2016 hat das Präsidium der Georg-August-Universität am 08.03.2016 die zweite 

Änderung der Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang 

„Development Economics“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 30.03.2012 (Amtliche 

Mitteilungen I Nr. 11/2012 S. 423), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 

11.08.2015 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 38/2015 S. 1022), genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 

NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt 

geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15.12.2015 (Nds. GVBl. S. 384); § 37 Abs. 1 

Satz 3 Nr. 5 b NHG, § 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Artikel 1 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „Development 

Economics“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 30.03.2012 (Amtliche Mitteilungen I 

Nr. 11/2012 S. 423), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 11.08.2015 

(Amtliche Mitteilungen I Nr. 38/2015 S. 1022), wird wie folgt geändert: 

1. Anlage I (Modulübersicht) Nr. 3 (Wahlpflichtbereich) wird wie folgt neu gefasst: 

„3. Wahlpflichtbereich (36 C) 

a. Es ist eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich zu absolvieren:  

M.WIWI-VWL.0025 Seminar Development Economics, 6 C 

M.WIWI-VWL.0023 Seminar to the Situation in Latin America in the 21st century: Trade 

related and Macroeconomic Issues, 6 C 

M.WIWI-VWL.0024 Seminar to the Situation in Latin America in the 21st century: The 

Necessity of Reforms, 6 C  

M.WIWI-VWL.0035 Seminar: Economic Effects of Regional Integration, 6 C 

M.WIWI-VWL.0046 Seminar: Topics in European and Global Trade, 6 C 
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M.WIWI-VWL.0055 Seminar: Globalization and Development, 6 C 

M.WIWI-VWL.0061 Seminar: Methods of Policy Evaluation: Case Studies, 6 C 

M.WIWI-VWL.0063 Seminar: Sustainable Development, Trade and Environment,6 C 

M.WIWI-VWL.0065 Seminar: Economics of Crime, 6 C 

M.WIWI-VWL.0105 Seminar: Controversies in Development Economics, 6 C 

M.WIWI-VWL.0122 Seminar: Behavioral Development Economics, 6 C 

M.WIWI-VWL.0131 Seminar: Business Cycles in Developing Countries, 6 C 

M.WIWI-VWL.0132 Seminar: New Development in International Economics, 6 C 

b. 1Ferner sind Module im Umfang von 30 C erfolgreich zu absolvieren. 2Neben den im 

Bereich fachspezifische Spezialisierung nicht gewählten Modulen nach Buchstabe a. sind 

folgende Module wählbar, soweit sie nicht bereits belegt wurden: 

aa. Es sind alle Module mit der Kennung M.WIWI-QMW wählbar; 

bb. Es sind ferner folgende Module wählbar: 

M.WIWI-VWL.0010 
Development Economics III: Regional Perspectives in Development 
Economies, 6 C 

M.WIWI-VWL.0018 Economic Development of Africa, 6 C 

M.WIWI-VWL.0019 Advanced Development Economics, 6 C 

M.WIWI-VWL.0021 Gender and Development, 6 C 

M.WIWI-VWL.0022 Analysis of Micro Data, 6 C 

M.WIWI-VWL.0023 
Seminar to the Situation in Latin America in the 21st century: Trade 
related and Macroeconomic Issues, 6 C 

M.WIWI-VWL.0024 
Seminar to the Situation in Latin America in the 21st century: The 
Necessity of Reforms, 6 C 

M.WIWI-VWL.0025 Seminar Development Economics, 6 C 

M.WIWI-VWL.0035 Economic Effects of Regional Integration, 6 C 

M.WIWI-VWL.0040 Empirical Trade Issues, 6 C 

M.WIWI-VWL.0041 Panel Data Econometrics, 6 C 

M.WIWI-VWL.0046 Seminar Topics in European and Global Trade, 6 C 

M.WIWI-VWL.0055 Seminar Globalization and Development, 6 C 

M.WIWI-VWL.0059 Methods  of Economic Policy Evaluation, 6 C 

M.WIWI-VWL.0061 Methods  of Economic Policy Evaluation: Case Studies, 6 C 

M.WIWI-VWL.0063 Sustainable Development, Trade and Environment, 6 C 

M.WIWI-VWL.0083 Economic Reform and Social Justice in India, 6 C 

M.WIWI-VWL.0092 International Trade, 6 C 

M.WIWI-VWL.0095 International Political Economy, 6 C 

M.WIWI-VWL.0096 Essentials of Global Health, 6 C 

M.WIWI-VWL.0099 Poverty and Inequality, 6 C 

M.WIWI-VWL.0100 Economics of Health Care Policy, 6 C 

M.WIWI-VWL.0105 Controversies in Development Economics, 6 C 

M.WIWI-VWL.0113 Financial Econometrics, 6 C 
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M.WIWI-VWL.0114 Finance and Development, 6 C 

M.WIWI-VWL.0117 Growth, Resources and the Environment, 6 C 

M.WIWI-VWL.0128 Deep determinants of growth and development, 6 C 

M.WIWI-VWL.0131 Business Cycles in Developing Countries, 6 C 

M.WIWI-WB.0005 Advanced Topics in Stata, 3 C 

M.WIWI-WB.0006 Introduction to Geographic Information Systems, 6 C 

M.Agr.0106 China Economic Development, 6 C 

M.SIA.E10 Economics of Biological Diversity in the Tropics and Subtropics, 6 C 

M.SIA.E14 Evaluation of Rural Development Projects and Policies, 6 C 

M.SIA.E19 Market Integration and Price Transmission I, 6 C 

M.SIA.E20 Agricultural policy seminar, 6 C 

M.SIA.E21 Rural sociology, 6 C 

M.SIA.E23 Global Agricultural Value Chains and Developing Countries, 6 C” 

 

2. Anlage II (Modulübersicht für Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Double-Degree-

Programms mit der Universität Stellenbosch) Nr. 4 wird wie folgt neu gefasst: 

„4. Im vierten Semester erfolgt das Spezialisierungsstudium an der Universität Göttingen; es 

müssen Module im Umfang von insgesamt 30 C nach Maßgabe der folgenden 

Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

a. Es muss das folgende Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:  

M.WIWI-VWL.0009 Development Economics II, Micro Issues in Development 
Economics 

6 C 

b. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:  

M.WIWI-VWL.0025 Seminar Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0023 Seminar to the Situation in Latin America in the 21st century: 
Trade related and Macroeconomic Issues 

6 C 

M.WIWI-VWL.0024 Seminar to the Situation in Latin America in the 21st century: 
The Necessity of Reforms 

6 C 

M.WIWI-VWL.0035 Seminar: Economic Effects of Regional Integration 6 C 

M.WIWI-VWL.0046 Seminar: Topics in European and Global Trade 6 C 

M.WIWI-VWL.0055 Seminar: Globalization and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0061 Seminar: Methods of Policy Evaluation: Case Studies 6 C 

M.WIWI-VWL.0063 Seminar: Sustainable Development, Trade and Environment 6 C 

M.WIWI-VWL.0065 Seminar: Economics of Crime 6 C 

M.WIWI-VWL.0100 Seminar: Economics of Health Care Policy 6 C 

M.WIWI-VWL.0105 Seminar: Controversies in Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0122 Seminar: Behavioral Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0132 Seminar: New Developments in International Economics 6 C 
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c. Fachspezifische Spezialisierung 

Es müssen drei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich 

absolviert werden:  

M.WIWI-VWL.0010 Development Economics III: Regional Perspectives in 
Development Economies 

6 C 

M.WIWI-VWL.0018 Economic Development of Africa, 6 C 6C 

M.WIWI-VWL.0019 Advanced Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0021 Gender and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0022 Analysis of Micro Data 6 C 

M.WIWI-VWL.0023 Seminar to the Situation in Latin America in the 21st century: 
Trade related and Macroeconomic Issues 

6 C 

M.WIWI-VWL.0024 Seminar to the Situation in Latin America in the 21st century: 
The Necessity of Reforms 

6 C 

M.WIWI-VWL.0025 Seminar Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0035 Economic Effects of Regional Integration 6 C 

M.WIWI-VWL.0040 Empirical Trade Issues 6 C 

M.WIWI-VWL.0041 Panel Data Econometrics 6 C 

M.WIWI-VWL.0046 Seminar Topics in European and Global Trade 6 C 

M.WIWI-VWL.0055 Seminar: Globalization and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0059 Methods  of Economic Policy Evaluation 6 C 

M.WIWI-VWL.0061 Methods  of Economic Policy Evaluation: Case Studies 6 C 

M.WIWI-VWL.0063 Sustainable Development, Trade and the Environment 6 C 

M.WIWI-VWL.0083 Economic Reform and Social Justice in India 6 C 

M.WIWI-VWL.0092 International Trade 6 C 

M.WIWI-VWL.0095 International Political Economy 6 C 

M.WIWI-VWL.0096 Essentials of Global Health 6 C 

M.WIWI-VWL.0099 Poverty and Inequality 6 C 

M.WIWI-VWL.0100 Economics of Health Care Policy 6 C 

M.WIWI-VWL.0105 Controversies in Development Economics 6 C 

M.WIWI-VWL.0113 Financial Econometrics 6 C 

M.WIWI-VWL.0114 Finance and Development 6 C 

M.WIWI-VWL.0117 Growth, Resources and the Environment 6 C 

M.WIWI-VWL.0128 Deep determinants of growth and development 6 C 

M.WIWI-WB.0005 Advanced Topics in Stata 3 C 

M.WIWI-WB.0006 Introduction to Geographic Information Systems 6 C 

M.WIWI-QMW.0005 Econometrics II 6 C 

M.WIWI-QMW.0009 Introduction to Time Series Analysis 6 C 

M.WIWI-QMW.0012 Multivariate Time Series Analysis 6 C 

M.WIWI-QMW.0022 
Ausgewählte Fragestellungen der Quantitativen Methoden 
Entwicklungsökonometrie 

6 C 

M.WIWI-QMW.0023 Development Econometrics 6 C 
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M.Agr.0106 China Economic Development 6 C 

M.SIA.E10 Economics of Biological Diversity in the Tropics and 
Subtropics 

6 C 

M.SIA.E14 Evaluation of Rural Development Projects and Policies 6 C 

M.SIA.E19 Market Integration and Price Transmission I 6 C 

M.SIA.E20 Agricultural policy seminar 6 C 

M.SIA.E21 Rural sociology 6 C 

M.SIA.E23 Global Agricultural Value Chains and Developing Countries 6 C” 

 

Artikel 2 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität Göttingen zum 01.04.2016 in Kraft. 

 

 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 

27.01.2016 hat das Präsidium der Georg-August-Universität am 08.03.2016 die sechste 

Änderung der Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang 

„Finanzen, Rechnungswesen und Steuern“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 

27.03.2012 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 10/2012 S. 249), zuletzt geändert durch Beschluss 

des Präsidiums vom 11.08.2015 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 38/2015 S. 1024), genehmigt  

(§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. 

S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15.12.2015 (Nds. GVBl. S. 384);  

§ 37 Abs. 1 S. 3 Nr. 5 b NHG, § 44 Abs. 1 S. 3 NHG). 

 

Artikel 1 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „Finanzen, 

Rechnungswesen und Steuern“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 27.03.2012 

(Amtliche Mitteilungen I Nr. 10/2012 S. 249), zuletzt geändert durch Beschluss des 

Präsidiums vom 11.08.2015 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 38/2015 S. 1024), wird wie folgt 

geändert: 

Anlage I (Modulübersicht) wird wie folgt geändert: 

a. Nr. 2 (Spezialisierungsbereich Finanzen, Rechnungswesen, Steuern) wird wie folgt neu 

gefasst: 

„2. Spezialisierungsbereich Finanzen, Rechnungswesen, Steuern (30 C) 

Es sind aus folgender Auswahl Module im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich zu 

absolvieren.  

M.WIWI-BWL.0004 Financial Risk Management, 6 C 
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M.WIWI-BWL.0005 Rechnungslegung der Kreditinstitute, 6 C 

M.WIWI-BWL.0007 Probleme der Rechnungslegung von Banken nach IFRS, 6 C 

M.WIWI-BWL.0008 Derivate, 6 C 

M.WIWI-BWL.0009 Verhaltensorientiertes Controlling, 6 C 

M.WIWI-BWL.0010 Unternehmensbewertung, 6 C 

M.WIWI-BWL.0014 Konzernbesteuerung, 6 C 

M.WIWI-BWL.0015 Besteuerung von Unternehmen unter dem Einfluss des 
Europarechts, 6 C 

M.WIWI-BWL.0018 Analysis of IFRS Financial Statements, 6 C 

M.WIWI-BWL.0020 Risk Management and Solvency, 6 C 

M.WIWI-BWL.0029 Ringveranstaltung – Aktuelle Fragen der Unternehmensbesteuerung, 
6 C 

M.WIWI-BWL.0041 Rechnungslegung und Kapitalmarkt, 6 C 

M.WIWI-BWL.0087 Elektronischer Wertpapierhandel, 6 C 

M.WIWI-BWL.0088 Seminar IT-Trends, 6 C 

M.WIWI-BWL.0105 Grundlagen der internationalen Unternehmensbesteuerung, 6 C 

M.WIWI-BWL.0120 Abgabenrecht, 6 C 

M.WIWI-BWL.0123 Tax Transfer Pricing, 6 C 

M.WIWI-BWL.0128 Seminar aktuelle Forschung in der Finanzwirtschaft, 6 C 

M.WIWI-BWL.0132 Empirische Rechnungslegungsforschung, 6 C 

M.WIWI-BWL.0133 Banking Supervision, 6 C 

Für den Spezialisierungsbereich sind außerdem die in Ziffer 3. (Projektseminar) aufgeführten 

Module wählbar, soweit das Modul nicht im Bereich „Projektseminar“ eingebracht wird.“ 

 

b. Nr. 4 (Methodenbereich) wird wie folgt neu gefasst: 

„4. Methodenbereich (6 C) 

Es ist eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich zu absolvieren. 

M.WIWI-QMW.0001 Generalized Linear Models, 6 C 

M.WIWI-QMW.0002 Advanced Statistical Inference, 6 C 

M.WIWI-QMW.0003 Fortgeschrittene Mathematik: Optimierung, 6 C 

M.WIWI-QMW.0004 Econometrics I, 6 C 

M.WIWI-QMW.0005 Econometrics II, 6 C 

M.WIWI-QMW.0009. Introduction to Time Series Analysis, 6 C 

M.WIWI-QMW.0010 Multivariate Statistics, 6 C 

M.WIWI-QMW.0012 Multivariate Time Series Analysis, 6 C 

M.WIWI-QMW.0013 Applied Econometrics, 6 C 

M.WIWI-BWL.0101 Stand und Methoden der empirischen Steuerforschung, 6 C 

M.WIWI-BWL.0132 Empirische Rechnungslegungsforschung, 6 C 
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M.WIWI-VWL.0001 Fortgeschrittene Mikroökonomik, 6 C 

M.WIWI-VWL.0007 Institutionenökonomik II: Experimentelle Wirtschaftsforschung, 6 C 

M.WIWI-VWL.0054 Behavioral Game Theory, 6 C 

S.RW.1131a Grundzüge des Gesellschaftsrechts (Personengesellschaftsrecht), 
6 C 

S.RW.1131b Grundzüge des Kapitalgesellschaftsrechts, 6 C“ 

 

c. In Nr. 5 (Wahlbereich) Buchstabe a werden Buchstaben ad. wie folgt neu gefasst: 

„ad. Folgende Module: 

SK.GB.01 Sozialkompetenz: Gender und Diversity in der Berufspraxis, 3 C 

SK.GB.02 Kommunikative Kompetenz: Gender- und Diversitykompetenz in 
der Kommunikation, 3 C“ 

 

 

Artikel 2 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität Göttingen zum 01.04.2016 in Kraft. 

 

 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 

27.01.2016 hat das Präsidium der Georg-August-Universität am 08.03.2016 die achte 

Änderung der Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang 

„International Economics“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 27.03.2012 (Amtliche 

Mitteilungen I Nr. 10/2012 S. 257), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 

11.08.2015 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 38/2015 S. 1027), genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 

NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt 

geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15.12.2015 (Nds. GVBl. S. 384); § 37 Abs. 1 

Satz 3 Nr. 5 b NHG, § 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Artikel 1 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „International 

Economics“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 27.03.2012 (Amtliche Mitteilungen I 

Nr. 10/2012 S. 257), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 11.08.2015 

(Amtliche Mitteilungen I Nr. 38/2015 S. 1027), wird wie folgt geändert: 

 

1. Anlage I (Modulübersicht für Studierende, die nicht am Double-Degree-Programm mit der 

Universität Groningen teilnehmen) wird wie folgt geändert: 
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a. Nr. 1 (Volkswirtschaftliche Vertiefung) wird wie folgt neu gefasst: 

 

„1. Volkswirtschaftliche Vertiefung (24 C) 

a. Es sind folgende Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich zu absolvieren:  

M.WIWI-QMW.0004 Econometrics I, 6 C 

M.WIWI-VWL-0092 International Trade, 6 C 

b. Es ist eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich zu absolvieren:  

M.WIWI-VWL.0001 Fortgeschrittene Mikroökonomie, 6 C 

M.WIWI-VWL.0085 Advanced Microeconomics , 6 C 

c. Es ist eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich zu absolvieren:  

M.WIWI-VWL.0002 Makroökonomik offener Volkswirtschaften, 6 C 

M.WIWI-VWL.0086 Macroeconomics of Open Economies, 6 C” 

 

b. Nr. 2 (Volkswirtschaftliche Spezialisierung) Buchstabe b. wird wie folgt neu gefasst: 

„b. Von den 42 C sind mindestens 12 C durch die erfolgreiche Absolvierung von Seminaren 

zu erbringen und mindestens weitere 12 C aus Modulen, die eine außenwirtschaftliche 

Orientierung aufweisen. Module mit einer außenwirtschaftlichen Orientierung sind: 

M.WIWI-VWL.0008 Development Economics I:  
Macro Issues in Economic Development, 6 C 

M.WIWI-VWL.0009 Development Economics II: 
Micro Issues in Development Economics, 6 C 

M.WIWI-VWL.0010 Development Economics III:  
Regional Perspectives in Development Economics, 6 C 

M.WIWI-VWL.0019 Advanced Development Economics, 6 C 

M.WIWI-VWL.0023 Seminar to the situation of Latin America in the 21st century:  
Trade related and macroeconomic issues, 6 C 

M.WIWI-VWL.0024 Seminar to the situation of Latin America in the 21st century:  
The necessity of reforms, 6 C 

M.WIWI-VWL.0025 Seminar Development Economics IV, 6 C 

M.WIWI-VWL.0027 Seminar zur internationalen Wirtschaftspolitik, 6 C 

M.WIWI-VWL.0028 Seminar zur europäischen Wirtschaftspolitik, 6 C 

M.WIWI-VWL.0029 Seminar zur realen Außenwirtschaft, 6 C 

M.WIWI-VWL.0040 Empirical Trade Issues, 6 C 

M.WIWI-VWL.0042 European Economy, 6 C 

M.WIWI-VWL.0046 Seminar Topics in European and Global Trade, 6 C 

M.WIWI-VWL.0053 Europäische Integration und Governance, 6 C 

M.WIWI-VWL.0063 Sustainable Development, Trade and Environment, 6 C 
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M.WIWI-VWL.0094 Geographical Economics, 6 C 

M.WIWI-VWL.0095 International Political Economy, 6 C 

M.WIWI-VWL.0096 Essentials of Global Health, 6 C 

M.WIWI-VWL.0099 Poverty and Inequality, 6 C 

M.WIWI-VWL.0101 Theorie und Politik der internationalen Besteuerung, 6 C 

M.WIWI-VWL.0103 Seminar Theorie und Empirie der Besteuerung, 6 C 

M.WIWI-VWL.0112 Financial Markets and the Macroeconomy, 6 C 

M.WIWI-VWL.0118 Seminar on the Global Business Cycle, 6 C 

M.WIWI-VWL.0132 New Developments in International Economics, 6 C” 

 

c. Nr. 3 (Fremdsprache) wird wie folgt neu gefasst: 

„3. Fremdsprache (12 C) 

Es sind zwei Fremdsprachenmodule der Universität im Gesamtumfang von 12 C unter 

folgender Maßgabe erfolgreich zu absolvieren: 

a. Es ist neben Englisch, dessen Kenntnis vorausgesetzt wird, eine zweite Fremdsprache 

zu erlernen. Es können aufeinander aufbauende Module aus dem Sprachangebot der 

Universität eingebracht werden. Dabei müssen Module im Umfang von mindestens 6 C 

ein der Niveaustufe B äquivalentes Sprachniveau nach dem Gemeinsamen europäischen 

Referenzrahmen für Sprachen (GeR) vermitteln. Die Module dürfen noch nicht in einem 

zuvor absolvierten Studiengang eingebracht worden sein. 

b. Abweichend von Buchstabe a ist für ausländische Studierende die Berücksichtigung 

von Modulen zu den Sprachen Deutsch, Englisch sowie ihrer jeweiligen Muttersprache 

ausgeschlossen. Studierende, die keine weitere Sprache einbringen möchten, können an 

Stelle der Fremdsprachenmodule Module aus dem Bereich „Volkswirtschaftliche 

Spezialisierung“ im Umfang von 12 C absolvieren. Eine Kombination von 

Fremdsprachenmodulen und Modulen des Bereichs „Volkswirtschaftliche Spezialisierung“ 

ist ausgeschlossen. 

c. Über Ausnahmeregelungen entscheidet auf Antrag die Prüfungskommission.“ 

 

d. Nr. 5 (Modulübersicht der wählbaren Schwerpunkte) Buchstabe a. (Schwerpunkt 

Entwicklungsökonomik) wird wie folgt neu gefasst: 

„a. Schwerpunkt Entwicklungsökonomik 

M.WIWI-VWL.0008 Development Economics I:  
Macro Issues in Economic Development, 6 C 

M.WIWI-VWL.0009 Development Economics II:  
Micro Issues in Development Economics, 6 C 
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M.WIWI-VWL.0010 Development Economics III:  
Regional Perspectives in Development Economics, 6 C 

M.WIWI-VWL.0019 Advanced Development Economics, 6 C 

M.WIWI-VWL.0021 Gender and Development, 6 C 

M.WIWI-VWL.0022 Analysis of Micro Data, 6 C 

M.WIWI-VWL.0025 Seminar Development Economics IV, 6 C 

M.WIWI-VWL.0059 Methods of economic policy evaluation, 6 C 

M.WIWI-VWL.0061 Methoden zur Evaluierung wirtschaftspolitischer Maßnahmen: 
Fallstudien, 6 C 

M.WIWI-VWL.0075 Ausgewählte Fragestellungen der Volkswirtschaftslehre I, 6 C 

M.WIWI-VWL.0094 Geographical Economics, 6 C 

M.WIWI-VWL.0095 International Political Economy, 6 C 

M.WIWI-VWL.0096 Essentials of Global Health, 6 C 

M.WIWI-VWL.0099 Poverty and Inequality, 6 C 

M.WIWI-VWL.0114 Finance and Development, 6 C 

M.WIWI-VWL.0116 Special Interest Politics, 6 C 

M.WIWI-VWL.0119 Portfolios of the Poor, 6 C 

M.WIWI-VWL.0122 Seminar on behavioral development economics, 6 C 

M.WIWI-VWL.0125 Global Health, 6 C 

M.WIWI-VWL.0128 Deep determinants of growth and development, 6 C 

M.WIWI-VWL.0131 Business Cycles in Developing Countries, 6 C 

M.Agr.0106 China Economic Development, 6 C 

M.SIA.E24 Topics in Rural Development Economics I, 6 C” 

 

e. Nr. 5 (Modulübersicht der wählbaren Schwerpunkte) Buchstabe e. (Schwerpunkt 

Quantitative Methoden in der Wirtschaftsforschung) wird wie folgt neu gefasst: 

„e. Schwerpunkt Quantitative Methoden in der Wirtschaftsforschung  

Es sind alle Module mit der Kennung M.WIWI-QMW wählbar. Es kann maximal eines der 

folgenden Module gewählt werden, das nicht die Kennung M.WIWI-QMW trägt. 

M.WIWI-VWL.0041 Panel Data Econometrics, 6 C 

M.WIWI-VWL.0022 Analysis of Micro Data, 6 C 

M.WIWI-VWL.0059 Methods of economic policy evaluation, 6 C 

M.WIWI-VWL.0061 Methoden zur Evaluierung wirtschaftspolitischer Maßnahmen: 
Fallstudien, 6 C 
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M.WIWI-VWL.0079 Ausgewählte Fragestellungen der Volkswirtschaftslehre V, 6 C 

M.WIWI-VWL.0112 Financial Markets and the Macroeconomy, 6 C 

M.WIWI-VWL.0113 Financial Econometrics, 6 C“ 

 

2. Anlage II (Modulübersicht für Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Double-Degree-

Programms) Buchstabe A. Nr. 1 (Volkswirtschaftliche Vertiefung) wird wie folgt neu gefasst: 

„1. Volkswirtschaftliche Vertiefung (24 C) 

a. Es sind folgende Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich zu absolvieren:  

M.WIWI-QMW.0004 Econometrics I 6 C 

M.WIWI-VWL-0092 International Trade 6 C 

b. Es ist eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich zu absolvieren:  

M.WIWI-VWL.0001 Fortgeschrittene Mikroökonomie 6 C 

M.WIWI-VWL.0085 Advanced Microeconomics  6 C 

c. Es ist eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich zu absolvieren:  

M.WIWI-VWL.0002 Makroökonomik offener Volkswirtschaften 6 C 

M.WIWI-VWL.0086 Macroeconomics of Open Economies 6 C” 

 

Artikel 2 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität Göttingen zum 01.04.2016 in Kraft. 

 

 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 

27.01.2016 hat das Präsidium der Georg-August-Universität am 08.03.2016 die fünfte 

Änderung der Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang 

„Marketing und Distributionsmanagement“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 

27.03.2012 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 10/2012 S. 286), zuletzt geändert durch Beschluss 

des Präsidiums vom 11.08.2015 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 38/2015 S. 1032), genehmigt  

(§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. 

S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15.12.2015 (Nds. GVBl. S. 384);  

§ 37 Abs. 1 S. 3 Nr. 5 b NHG, § 44 Abs. 1 S. 3 NHG). 

 

Artikel 1 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „Marketing und 

Distributionsmanagement“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 27.03.2012 (Amtliche 
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Mitteilungen I Nr. 10/2012 S. 286), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 

11.08.2015 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 38/2015 S. 1032), wird wie folgt geändert: 

Anlage I (Modulübersicht) wird wie folgt geändert: 

a. Nr. 1 (Wahlpflichtbereich Basismodule) Buchstabe b. wird wie folgt neu gefasst: 

„b. Über die 24 C hinaus belegte Module können in den Wahlbereich (5.a) eingebracht 

werden. 

Block Marketing/Distribution 

M.WIWI-BWL.0055 Distribution, 6 C  

M.WIWI-BWL.0075 Pricing Strategy, 6 C,  

M.WIWI-BWL.0081 Marketing Engineering, 6 C, 

M.WIWI-BWL.0089 Innovationsmanagement, 6 C 

Block Wirtschaftsinformatik 

M.WIWI-WIN.0001 Modeling and System Development, 6 C 

M.WIWI-WIN.0002 Integrierte Anwendungssysteme, 6 C  

M.WIWI-WIN.0003 Informationsmanagement, 6 C 

M.WIWI-WIN.0008 Change & Run IT, 6 C” 

 

b. Nr. 5 (Wahlbereich) Buchstabe a. wird wie folgt neu gefasst: 

„a. Spezialisierung Marketing und Distributionsmanagement 

Es können die in den Wahlpflichtbereichen 1, 2 und 3 nicht belegten Module eingebracht 

werden. Außerdem sind die Module M.WIWI-BWL.0076 „Planspiel Marketing“, M.WIWI-

BWL.0095 „Strategisches Marketing“ sowie M.WIWI-BWL.0126 Consumer Science & Public 

Policy wählbar.“ 

 

c. Nr. 5 (Wahlbereich) Buchstabe c. wird wie folgt neu gefasst: 

„c. Angrenzende Gebiete 

Es können Module aus folgender Liste von Modulangeboten anderer Fakultäten der 

Universität Göttingen gewählt werden, sofern die dort genannten Voraussetzungen erfüllt 

sind und das Modul noch nicht in einem zuvor absolvierten Studiengang eingebracht wurde. 

Das Einbringen von Modulen mit der Anfangskennung SK.AS. ist auf insgesamt bis zu 6 C 

begrenzt. 

M.Psy.501 Neurokognitive Grundlagen sozialer Interaktionen, 6 C 

M.Psy.504 Arbeitspsychologie, 6 C 

M.Psy.505 Finanzpsychologie, 6 C 

M.Psy.601 Kommunikation und Koordination in Gruppen, 6 C 

S.RW.1130 Handelsrecht, 6 C 

S.RW.1131a Grundzüge des Gesellschaftsrechts (Personengesellschaftsrecht), 6 C 
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S.RW.1131b Grundzüge des Kapitalgesellschaftsrechts, 6 C 

S.RW.1132 Wettbewerbsrecht (UWG), 6 C 

M.Agr.0012 Empirische Methoden: Marktforschung und Verbraucherverhalten, 6 C 

SK.AS.FK-01 Führungskompetenz: Führung, 3 C 

SK.AS.FK-03 Führungskompetenz: Interkulturelle Kommunikationskompetenz, 3 C 

SK.AS.FK-05 Führungskompetenz: Diversity Management, 3 C 

SK.AS.FK-13 Führungskompetenz: Wirtschaftsethik, 3 C 

SK-GB.02 Kommunikative Kompetenz: Gender- und Diversitykompetenz in der 
Kommunikation, 3 C“ 

 

Artikel 2 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität Göttingen zum 01.04.2016 in Kraft. 

 

 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 

27.01.2016 hat das Präsidium der Georg-August-Universität am 08.03.2016 die dritte 

Änderung der Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang 

„Steuerlehre“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 28.03.2013 (Amtliche Mitteilungen I 

Nr. 14/2013 S. 375), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 11.08.2015 

(Amtliche Mitteilungen I Nr. 38/2015 S. 1034), genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch 

Artikel 1 des Gesetzes vom 15.12.2015 (Nds. GVBl. S. 384); § 37 Abs. 1 S. 3 Nr. 5 b NHG,  

§ 44 Abs. 1 S. 3 NHG). 

 

Artikel 1 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „Steuerlehre“ 

in der Fassung der Bekanntmachung vom 28.03.2013 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 14/2013 

S. 375), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 11.08.2015 (Amtliche 

Mitteilungen I Nr. 38/2015 S. 1034), wird wie folgt geändert: 

Anlage I (Modulübersicht) Nr. 4. (Wahlbereich) Buchstabe b. wird wie folgt neu gefasst: 

„b. Aus folgender Liste von Modulangeboten anderer Fakultäten der Universität Göttingen, 

sofern die dort genannten Voraussetzungen erfüllt sind und das Modul weder im 

vorherigen noch in diesem Studiengang bereits absolviert wurde: 
 

M.PSY.504 Arbeitspsychologie, 6 C 

M.PSY.505 Finanzpsychologie, 6 C 
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S.RW.1131a Grundzüge des Gesellschaftsrechts (Personengesellschaftsrecht), 6 C 

S.RW.1131b Grundzüge des Kapitalgesellschaftsrechts, 6 C 

S.RW.1132 Wettbewerbsrecht (UWG), 6 C 

S.RW.1133 Kapitalmarkt- und Börsenrecht, 6 C 

S.RW.1134 Bank- und Versicherungsaufsicht, 6 C  

S.RW.1141 Privatversicherungsrecht, 6 C 

S.RW.1217 Völkerrecht I, 6 C 

S.RW.1218 Public International Law II, (International Organizations) 6 C 

S.RW.1229 Internationales und europäisches Wirtschaftsrecht, 6 C 

S.RW.1215 Europarecht I, 6 C 

S.RW.1234 Europarecht II, 6 C 

B.Pol.600 Politik und Wirtschaft, 8 C 

M.Pol.03 Europäisches Mehrebenensystem, 12 C 

M.Pol.06 Governance im modernen Staat, 12 C 

SK.GB.01 Sozialkompetenz: Gender and Diversity in der Berufspraxis, 3 C 

SK.GB.02 Kommunikative Kompetenz: Gender- und Diversitykompetenz in der 
Kommunikation, 3 C“ 

 

Artikel 2 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität Göttingen zum 01.04.2016 in Kraft. 

 

 

 

 


